
Einführung 
 
Mit dem Kauf der Sickenmaschine von SWM Maschinen 
GmbH haben Sie eine gute Wahl getroffen. 
 
Lesen und verstehen Sie die gesamte Bedienungsanleitung, 
bevor Sie mit der Montage, Inbetriebnahme oder mit dem 
Arbeiten beginnen. 
 
Lesen und verstehen Sie alle Sicherheitshinweise auf dem 
Gerät und in diesem Handbuch. Nichteinhaltung kann schwere 
Verletzungen verursachen. 
 
Diese informiert über die sachgerechte Inbetriebnahme, 
den bestimmungsgemäßen Einsatz sowie über die si- 
chere und effiziente Bedienung und Wartung der 
Sickenmaschine. 
 
Die Betriebsanleitung ist Bestandteil der Sickenmaschine. 
Sie ist stets am Einsatzort der Sickenmaschine 
aufzubewahren. Darüber hinaus gelten die örtlichen 
Unfallverhütungsvorschriften und allgemeinen 
Sicherheitsbesimmungen für den Einsatzbereich der 
Sickenmaschine. 
 
Abbildungen in dieser Betriebsanleitung dienen dem 
grundsätzlichen Verständnis und können von der tat- 
sächlichen Ausführung abweichen. 
 
Urheberrecht 
 
Die Inhalte dieser Anleitung sind urheberrechtlich ge- 
schützt. Ihre Verwendung ist im Rahmen der Nutzung der 
Sickenmaschine zulässig. Eine darüberhinausgehende 
Verwendung ist ohne schriftliche Genehmigung des 
Herstellers nicht gestattet. 
 
 
Kundenservice 
 
Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu Ihrer Maschine oder 
für technische Auskünfte an Ihren Fachhändler. Dort wird 
Ihnen gerne mit sachkundiger Beratung und Informationen 
weitergeholfen. 
 
Deutschland: 
SWM Maschinen GmbH 
Alte Neckarelzer Str. 24  
D-74821 Mosbach 
 
Service: 
Tel.: 0049 (0) 62 61 675 299 0  
Fax: 0049 (0) 62 61 675 299 6 
 
E-Mail: info@swm-maschinen.de 
 
 
 
 
 

Wir sind stets an Informationen und Erfahrungen 
interessiert, die sich aus der Anwendung ergeben und für 
die Verbesserung unserer Produkte wertvoll sein können. 
 
Haftungsbeschränkung 
 
Alle Angaben und Hinweise in der Betriebsanleitung 
wurden unter Berücksichtigung der geltenden Normen und 
Vorschriften, des Stands der Technik sowie unserer 
langjährigen Erkenntnisse und Erfahrungen 
zusammengestellt. 
 
In folgenden Fällen übernimmt der Hersteller für Schäden 
keine Haftung: 
 

- Nichtbeachtung der Betriebsanleitung, 
- nicht bestimmungsgemäßer Verwendung, 
- Einsatz von nicht ausgebildetem Personal, 
- eigenmächtigen Umbauten, 
- technischen Veränderungen, 
- Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile. 

 
Der tatsächliche Lieferumfang kann bei Sonderausfüh- 
rungen, bei Inanspruchnahme zusätzlicher Bestellop- 
tionen oder aufgrund neuester technischer Änderungen 
von den hier beschriebenen Erläuterungen und Dar- 
stellungen abweichen. 
 
Es gelten die im Liefervertrag vereinbarten Verpflich- 
tungen, die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die 
Lieferbedingungen des Herstellers und die zum Zeitpunkt 
des Vertragsabschlusses gültigen gesetzlichen 
Regelungen. 
 
Sicherheit 
 
Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über alle wichtigen 
Sicherheitspakete für den Schutz von Personen sowie für 
den sicheren und störungsfreien Betrieb. Weitere 
aufgabenbezogene Sicherheitshinweise sind in den 
einzelnen Kapiteln enthalten. 
 
Symbolerklärung 
 
Sicherheitshinweise 
 
Sicherheitshinweise sind in dieser Betriebsanleitung durch 
Symbole gekennzeichnet. Die Sicherheitshinweise werden 
durch Signalworte eingeleitet, die das Ausmaß der 
Gefährdung zum Ausdruck bringen. 
 

 
 

 
GEFAHR! 

 
Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine unmittelbar gefährliche Situation hin, die zum 
Tod oder zu schweren Verletzungen führt, wenn sie 
nicht gemieden wird. 



 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
Tipps und Empfehlungen 
 
 

 
 
 
Um die Risiken von Personen- und Sachschäden zu 
reduzieren und gefährliche Situationen zu vermeiden, 
müssen die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Si- 
cherheitshinweise beachtet werden. 
 
 
Qualifikation des  Personals 
 
Die verschiedenen in dieser Anleitung beschriebenen 
Aufgaben stellen unterschiedliche Anforderungen an die 
Qualifikation der Personen, die mit diesen Aufgaben 
betraut sind. 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Für alle Arbeiten sind nur Personen zugelassen, von 
denen zu erwarten ist, dass sie diese Arbeiten zuverläs- 
sig ausführen. Personen, deren Reaktionsfähigkeit z. B. 
durch Drogen, Alkohol oder Medikamente beeinflusst ist, 
sind nicht zugelassen. 
 
In dieser Betriebsanleitung werden die im Folgenden 
aufgeführten Qualifikationen der Personen für die ver- 
schiedenen Aufgaben benannt: 
 
Bediener: 

Der Bediener ist in einer Unterweisung durch den Be- 
treiber über die ihm übertragenen Aufgaben und mög- 
lichen Gefahren bei unsachgemäßem Verhalten unter- 
richtet worden. Aufgaben, die über die Bedienung im 
Normalbetrieb hinausgehen, darf der Bediener nur aus- 
führen, wenn dies in dieser Betriebsanleitung angegeben 
ist und der Betreiber ihn ausdrücklich damit betraut hat. 

Fachpersonal: 

Das Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Aus- 
bildung, Kenntnisse und Erfahrung sowie Kenntnis der 
einschlägigen Normen und Bestimmungen in der Lage, 
die ihm übertragenen Arbeiten auszuführen und mög- 
liche Gefahren selbstständig zu erkennen und 
Gefährdungen zu vermeiden. 

Hersteller: 

Bestimmte Arbeiten dürfen nur durch Fachpersonal des 
Herstellers durchgeführt werden. Anderes Personal ist 
nicht befugt, diese Arbeiten auszuführen. Zur Ausführung 
der anfallenden Arbeiten unseren Kundenservice 
kontaktieren. 
 
Persönliche Schutzausrüstung 
 
Die Persönliche Schutzausrüstung dient dazu, Personen 
vor Beeinträchtigungen der Sicherheit und Gesundheit bei 
der Arbeit zu schützen. Das Personal muss während der 
verschiedenen Arbeiten an und mit der Sickenmaschine 
persönliche Schutzausrüstung tragen, auf die in den 
einzelnen Abschnitten dieser Anleitung gesondert 
hingewiesen wird. 
 
 
 

 
Tipps und Empfehlungen 

Dieses Symbol hebt nützliche Tipps und 
Empfehlungen sowie Informationen für einen 
effizienten und störungsfreien Betrieb hervor. 

WARNUNG! 
Gefahr bei unzureichender Qualifikation von 
Personen! 

Unzureichend qualifizierte Personen können die Risiken 
beim Umgang mit der Maschine nicht einschätzen und 
setzen sich und anderem der Gefahr schwerer 
Verletzungen aus. 
- Alle Arbeiten nur von dafür qualifizierten Personen 

durchführen lassen. 
- Unzureichend qualifizierte Personen und Kinder 

aus dem Arbeitsbereich fernhalten. 

 
HINWEIS! 

 
Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zu Sach- und Umweltschäden führen kann, wenn sie 
nicht gemieden wird. 

 
WARNUNG! 

 
Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt, wenn 
sie nicht gemieden wird. 

 
VORSICHT! 

 
Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zu geringfügigen oder leichten Verletzungen führen 
kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

 
ACHTUNG! 

 
Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zu Sach- und Umweltschäden führen kann, wenn sie 
nicht gemieden wird. 



 

 

 
 

 

 

Im folgenden Abschnitt wird die Persönliche Schutzaus- 
rüstung erläutert: 
 

 
Schutzbrille / Augenschutz tragen 

Die Schutzbrille schützt Ihre Augen vor 
Augenverletzungen oder Blindheit durch 
herumfliegende Partikel. Tragen Sie immer eine 
zugelassene Schutzbrille / Gesichtsschutz, wenn Sie 
die Sickenmaschine verwenden. Täglich Brillen haben 
nur schlagfeste Gläser; Sie ist keine Schutzbrille. 

 

 
 

 
 

 
 

Allgemeine Sicherheitshinweise 
 

 
Folgendes ist zu beachten: 
 
- Machen Sie sich mit allen Sicherheitshinweisen in 

diesem Handbuch vertraut. 
- Benutzen Sie die Schutzvorrichtungen und 

befestigen Sie diese sicher. Arbeiten Sie nie ohne 
Schutzvorrichtungen und erhalten Sie diese 
funktionfähig. 

- Halten Sie die Maschine und ihr Arbeitsumfeld stets 
sauber. Sorgen Sie für ausreichende Beleuchtung. 

- Die Sickenmaschine darf in ihrer Konzeption  

 
nicht geändert und nicht für andere Zwecke, als für 
die vom Hersteller vorhergesehenen Arbeitsgänge 
benutzt werden. 

- Arbeiten Sie nie unter Einfluss von konzentrationsstö- 
renden Krankheiten, Übermüdung, Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten. 

- Halten Sie Kinder und nicht mit der Sickenmaschine 
vertraute Personen von ih- rem Arbeitsumfeld fern. 

- Schenken Sie Ihrer Arbeit ungeteilte 
Aufmerksamkeit. Sich umsehen, ein Gespräch 
führen und herumalbern sind Unachtsame 
Handlungen, die zu schweren Verletzungen führen 
können. 

- Sorgen Sie jederzeit für sicheren Stand und 
Gleichgewicht.- Nicht übergreifen. 

- Stellen Sie sich nicht auf die Maschine. Schwere 
Verletzungen können auftreten, wenn die Maschine 
umkippt. 

- Störungen, die die Sicherheit beeinträchtigen, 
umgehend beseitigen. 

- Schützen Sie die Sickenmaschine vor Nässe, 
benutzen Sie die Maschine nicht im Freien. 

- Vergewissern Sie sich vor jeder Benutzung der 
Sickenmaschine das keine Teile beschädigt sind. 
Beschädigte Teile sind sofort zu ersetzen um 
Gefahrenquellen zu vermeiden. 

- Überlasten Sie die Sickenmaschine nicht! Sie 
arbeiten besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich. Benutzen Sie das richtige 
Werkzeug! Achten Sie darauf das die Werkzeuge 
nicht Stumpf oder beschädigt sind . Wenden Sie auf 
keinen Fall übermäßige Gewalt an! 

- Wenn Sie an der Maschine arbeiten, tragen Sie 
keinen lockeren Schmuck, weite Kleidung, 
Krawatten oder langes, offenes Haar. Lose Objekte 
können sich in beweglichen und/oder rotierenden 
Teilen verfangen und zu Verletzungen führen! - 
Tragen Sie bei langen Haaren immer einen 
Haarschutz bzw. Haarnetz. 

- Bei Arbeiten an der Maschine geeignete 
Schutzausrüstung (Schutzhandschuhe, Sicherheits-
schuhe, Schutzbrille,...) tragen! Achtung erhöhte 
Schnittgefahr durch scharfkantiges Blech. 

- Achten sie immer darauf, dass beim Arbeitsvorgang 
niemals Körperteile in Gefahrenbereiche gelangen 
können! 

- Entfernen Sie lose Gegenstände und unnötige 
Werkstücke aus dem Bereich, bevor Sie die 
Maschine verwenden. 

- Verwahren Sie Verpackungsteile (Folien, 
Plastikbeutel, Styropor, etc.) nur an Orten auf, die 
Kindern insbesondere Säuglingen nicht zugänglich 
sind, da Verpackungsteile oft nicht erkennbare 
Gefahren bergen (z. B. Erstickungsgefahr). 

- Benutzen Sie nur Originalersatzteile und Zubehör 
um eventuelle Gefahren und Unfallrisiken zu 
vermeiden. 

- Pflegen Sie die Werkzeuge sorgfältig. Halten Sie die 
Räder sauber, um eine optimale Leistung zu 
erzielen. Befolgen Sie die Pflege- und 
Wartungsanweisungen. 

 
Arbeitsschutzkleidung 

Die Arbeitsschutzkleidung ist eng anliegende Kleidung 
mit geringer Reißfestigkeit. 

 
Sicherheitsschuhe 

Die Sicherheitsschuhe schützen die Füße vor Quet- 
schungen, herabfallenden Teilen und Ausgleiten auf 
rutschigem Untergrund. 

 
Schutzhandschuhe 

Die Schutzhandschuhe schützen die Hände vor scharf-
kantigen Bauteilen, sowie vor Reibung, Abschürfungen 
oder tieferen Verletzungen. 

WARNUNG! 
Gefahr bei Fehlgebrauch! 

Die Sickenmaschine darf nur im technisch 
einwandfreien Zustand betrieben werden. Eventuelle 
Störungen müssen umgehend beseitigt werden. 
Eigenmächtigen Veränderungen an der Rollen-
streckmaschine oder nicht bestimmungsgemäßen 
Verwendung der Sickenmaschine sowie die 
Missachtung der Sicherheitsvorschriften oder der 
Bedienungsanleitung schließen eine Haftung des 
Herstellers für daraus resultierende Schäden an 
Personen oder Gegenständen aus und bewirken ein 
erlöschen des Garantieanspruches! 



 

 

 
 

 

 
 

 
Sicherheitskennzeichnungen  an  der Sickenmaschine 
 
An der Sickenmaschine sind verschiedene Warnschilder 
und Sicherheitskennzeichnungen angebracht, die 
beachtet und befolgt werden müssen. Die an der 
Sickenmaschine angebrachten Sicherheitskenn-
zeichnungen dürfen nicht entfernt werden. Beschädigte 
oder fehlende Sicherheitskennzeichnungen können zu 
Fehlhandlungen, Personen- und Sachschäden führen. Sie 
sind umgehend zu ersetzen. Sind die 
Sicherheitskennzeichnungen nicht auf den ersten Blick 
erkenntlich und begreifbar, ist die Sickenmaschine außer 
Betrieb zu nehmen, bis neue Sicherheitskennzeichnungen 
angebracht worden sind. 

 

1         2  3  

Abb. 1: 1 Gebotszeichen I 2 Verbotszeichen I 3 Warnzeichen 
 

Bestimmungsgemäße Verwendung 
 
Die Maschine nur im technisch einwandfreien Zustand 
sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und 
gefahrenbewusst benutzen! Störungen, welche die 
Sicherheit beeinträchtigen können, umgehend beseitigen 
lassen! Die vom Hersteller vorgeschriebenen Betriebs-, 
Wartungs- und Instandsetzungsbedingungen und die 
Befolgung der in der Anleitung enthaltenen 
Sicherheitshinweise sind einzuhalten. 

Die Sickenmaschine ist für folgende Tätigkeiten 
vorgesehen: 
Herstellen von Aussteifungs- und Verbindungssicken mit 
den Materialien Aluminiumblech-, Stahlblech-, 
Gelbmessing-, Bronze- und Kupfer. 

Das zu biegende Material darf die maximale Blechstärke 
nicht überschreiten. Die Maschine darf nur von einer 
einzelnen Person betrieben werden, die in die Anwendung 
und Wartung eingewiesen ist  

Sie darf nur von eingewiesenen und mit der Maschine 
vertrauten Personen betrieben werden. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die 
Einhaltung aller Angaben in dieser Anleitung. Jede über 
die bestimmungsgemäße Verwendung hinausgehende 
oder andersartige Benutzung gilt als Fehlgebrauch. Eine 
Verwendung der Sickenmaschine in anderen Bereichen 
und zu- anderen Zwecken gilt als bestimmungswidrig. Bei 
konstruktiven und technischen Änderungen an der 
Sickenmaschine übernimmt die Firma SWM Maschinen 
GmbH keine Haftung. Ansprüche jeglicher Art wegen 
Schäden aufgrund nicht bestimmungsgemäßer 
Verwendung sind ausgeschlossen. 

 
 
Fehlgebrauch 

Die Sickenmaschine darf nicht zum Biegen anderer 
Materialien als in den bestimmungsgemäßen Verwendung 
verwendet werden. 

 
Restrisiken 
 
Selbst wenn sämtliche Sicherheitsvorschriften beachtet 
werden und die Maschine vorschriftsgemäß verwendet 
wird, bestehen noch Restrisiken, welche nachstehend 
aufgelistet sind: 
 
− Quetschungsgefahr für die Hände/Finger durch die 

Rollen während dem Betrieb. 
− Schnittgefahr für die Hände/Finger an den 

Schnittkanten, Verletzungsgefahr der oberen 
Gliedmaßen (z.B. Hände, Finger). 

− Verletzungsgefahr durch nicht fachgerecht 
durchgeführte Instandhaltungs- und 
Wartungstätigkeiten. 

− Gefährdung durch herabfallende Werkstücke. 
 
Diese Risiken können minimiert werden, wenn alle 
Sicherheitsbestimmungen angewendet werden, die 
Maschine ordentlich gewartet und gepflegt wird und die 
Maschine bestimmungsgemäß und von entsprechend 
geschultem Fachpersonal bedient wird. Trotz aller 
Sicherheitsvorrichtungen ist und bleibt ihr gesunder 
Hausverstand und Ihre entsprechende technische 
Eignung zur Bedienung dieser Maschine der wichtigste 
Sicherheitsfaktor! 

WARNUNG! 
Gefahr bei Fehlgebrauch! 

Ein Fehlgebrauch der Sickenmaschine kann zu 
gefährlichen Situationen führen. 
- Die Sickenmaschine nur in dem Leistungsbereich 

betreiben, der in den Technischen Daten aufgeführt 
ist. 

- Niemals die Sicherheitseinrichtungen umgehen 
oder außer Kraft setzen. 

- Die Sickenmaschine nur in technisch einwandfreiem 
Zustand betreiben. 
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